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Der Bürgermeister informiert

Erfolgreiche Arbeit des Roten Kreuzes
in Marbach

Vor über 60 Jahren, am 10. Februar 1953, wurde eine Ortsgruppe
des Deutschen Roten Kreuzes in Marbach von 15 Mitgliedern ge-
gründet. Damit war für die Rot-Kreuz-Tätigkeit in Marbach ein
Grundstein gelegt, auf den viele Jahrzehnte aufgebaut werden
konnte. Bereits 1959 erfolgte die Bildung einer Kindergruppe unter
dem Namen „Junge Sanitäter“. Der langjährige Leiter der Orts-
gruppe war Herbert Rößger, der im September 1992 nach über 30
Jahren Tätigkeit den Stab an René Illig und Maren Winkler weiter-
gab. Zuvor wurde nach der Wiedervereinigung am 17. Mai 1991
der DRK-Ortsverband Marbach gegründet, welcher aus der Grund-
organisation des DRK der DDR hervorging. Da auch in Etzdorf die
Arbeit im Deutschen Roten Kreuz eine lange Tradition besaß, wur-
den Überlegungen angestellt, die verschiedenen Gruppen in eine
gemeinsame Struktur zu überführen. Seit 10. September 2010 bil-
det nun der Ortsverein Striegistal diese gemeinschaftliche Organi-
sation und verbindet das Jugendrotkreuz in Marbach, die DRK-Be-

reitschaft in Etzdorf und den Bereich Soziales. Neben diesen Struk-
turveränderungen ist es aber viel wichtiger, dass in all den Jahr-
zehnten vielen Erwachsenen, aber vor allem auch Kindern und Ju-
gendlichen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung im Rahmen der
Arbeit des Deutschen Roten Kreuzes in unserer Region geboten
wurde. Die aktive Arbeit in der heutigen Zeit, mit jährlich wech-
selnden Dienst- und Freizeiteinsätzen sichert, dass diese Tradition
noch lange fortgeführt wird. Unsere ehrenamtlichen DRK-Mitglie-

der helfen regelmäßig bei der Imbiss-Betreuung während der
Blutspenden, bei Festlichkeiten, geben Hilfe bei Feuerwehreinsät-
zen und führen eine rege Gruppenarbeit durch, bei den nicht nur
Erste-Hilfe-Leistungen im Mittelpunkt stehen, sondern auch das
gemeinsame Erleben bei Ausflügen. Von Fahrradtouren bis zu
mehrtägigen Fahrten, unter anderem ins Tropical Island wurde be-
reits vieles geboten und wird noch vieles in der Zukunft geplant.
Wer sich für die Geschichte des Roten Kreuzes in Marbach interes-
siert, kann die zum 60-jährigen Bestehen erschienene Festschrift
„Rotes Kreuz Marbach 1953-2013“ bei der Leitung der Ortsgruppe
und auch in der Gemeindeverwaltung in Etzdorf einsehen. Das
Deutsche Rote Kreuz und der Ortsverein Striegistal sind daran in-
teressiert, dass viele Bürger unserer Gemeinde an dieser erfolgrei-
chen Arbeit teilhaben. Bei Interesse steht Ihnen für Rückfragen die
Leiterin des Jugendrotkreuzes Marbach, Maren Altmann unter der
Telefonnummer 034322/12446 als Ansprechpartner zur Verfü-
gung.

Beginn der Ausbauarbeiten
an der Ortsdurchfahrt in Pappendorf

Der Ausbau der Staatsstraße S 34 in der Ortsdurchfahrt Pap-
pendorf bis nach Kaltofen konnte nun durch die günstigen
Witterungsverhältnisse endlich begonnen werden.
Im Striegistal-Boten wurde über dieses Vorhaben und die
geplante Realisierung bereits in den Ausgaben vom August
und September 2013 umfangreich berichtet. Die Auftragge-
ber Landesamt für Straßenwesen und Verkehr, Gemeinde
Striegistal und ZWA Hainichen investieren hier rund 4,2
Millionen Euro für eine grundhafte Erneuerung dieser
Strecke. Bis Mitte 2015 werden die Arbeiten in verschiede-
nen Bauabschnitten erfolgen. Zunächst erfolgt die Vollsper-
rung zwischen dem Gasthof „Hirschbachtal“ und der Kreu-
zung Badstraße und der ehemaligen Zufahrt zu Vegro. Das
Planungsbüro Chemnitzer Ingenieurconsult (CIC) über-
nimmt mit Frau Tischer, Telefonnummer 0371/523530 die
Bauleitung. Ansprechpartner beim Landesamt für Straßen-
wesen und Verkehr ist Herr Uhlig, Telefonnummer
0371/4660322. Für den Baubetrieb auf der Baustelle wird
als Polier Herr Kleen, Telefonnummer 0163/5572647 ver-
antwortlich zeichnen. Wir bitten um entsprechende Beach-
tung und Nutzung der ausgeschilderten Umleitungsführun-
gen. Weiter bitten wir um Verständnis für die Durchführung
dieser Bauarbeiten und die damit verbundenen Beeinträch-
tigungen.

Unsere Aufnahme vom 15. Februar 2014 entstand bei der Jahres-
hauptversammlung des Jugendrotkreuzes in Marbach und zeigt im
Bild von links nach rechts: René Altmann, Bernd Uhlemann, Jenny
Dutscho, Tina Dühnelt, Markus Pöhlich, Linda Uhlemann, Tina
Richter und vorn: Tom Altmann, Anne Schnabel, Maren Altmann.
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Das schnelle Internet erreicht Striegistal

Im Amtsblatt Oktober 2012 berichteten wir ausführlich über den
Beginn der Ausbauarbeiten für schnelles Internet im Gemeindege-
biet Striegistal. Nun konnte die Deutsche Telekom ihr Breitband-
netz in Betrieb nehmen. Damit haben fast 1400 Haushalte in Arns-
dorf, Berbersdorf, Gersdorf, Goßberg, Kaltofen, Mobendorf und
Pappendorf, die bisher unterversorgt waren, die Möglichkeit einen
Breitband-Anschluss mit Brandbreiten von bis zu 50 Megabits pro
Sekunde (Mbit/s) zu beantragen. Dies wurde möglich, da unter an-
derem auch durch die Region Klosterbezirk Altzella der Deutschen
Telekom Fördermittel zur Verfügung gestellt wurden, die damit
den bis dahin unrentablen Ausbau im ländlichen Raum durch-
führen konnte. Insgesamt wurden hier fast 15 Kilometer Glasfaser-
kabel neu verlegt und fünf Knotenpunkte ausgebaut. Dieses Pro-
jekt wurde dankenswerterweise durch den Landkreis Mittelsachsen
initiiert. Insgesamt werden 47 Kommunen mit 272 Ortsteilen im
Landkreis von der Deutschen Telekom mit dieser neuesten Tech-
nik ausgestattet.

Unsere Aufnahme vom Juli 2013 entstand bei der Abnahme eines
neuen Netzknotenpunktes am Abzweig der Marbacher– zur Tal-
straße in Berbersdorf.


